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Sommario/riassunto Lesekompetenz ist die zentrale Grundlage für das gesamte schulische
sowie außerschulische Lernen, gesellschaftliche Teilhabe und den
weiteren Lebensweg der Schülerinnen und Schüler. Sie ermöglicht es,
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verknüpfen, Schlussfolgerungen zu ziehen und Inhalte, Quellen sowie
Intentionen kritisch zu reflektieren.   Seit nun 20 Jahren ermöglicht die
Internationale Grundschul-Lese-Untersuchung (IGLU) die Beschreibung
des Stands und der Bedingungsfaktoren der Schlüsselkompetenz Lesen
am Ende der vierten Klassenstufe im internationalen Vergleich. Die
Erhebung 2021 fand im Kontext besonderer Bedingungen statt: Es
wurden Grundschulkinder in den Blick genommen, die etwas mehr als
ein Jahr lang unter den Bedingungen der COVID-19-Pandemie-
Schutzmaßnahmen beschult wurden.  Erstmals können durch die
kontinuierliche Studienteilnahme Deutschlands seit 2001 neben der
wichtigen Kernfrage der internationalen Verortung der mittleren
Lesekompetenz von Viertklässlerinnen und Viertklässlern in
Deutschland, Informationen zum Trend dieser Befunde für die Zeit von
20 Jahren dargestellt werden. Damit erlauben die Befunde von IGLU
2021 auch eine Antwort auf die drängende Frage, inwieweit es in
Deutschland gelungen ist, die nach dem PISA-Schock 2000 durch die
Kultusministerkonferenz formulierten Ziele für die Weiterentwicklung
der Bildung in Deutschland zu erreichen.


